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Andreas StrausfeldGeschäftsführer

Liebe Freunde von
BITMARCK,
liebe Leser der einsnull,

Andreas Strausfeld
Vorsitzender der BITMARCK-Geschäftsführung

im Zuge der Digitalisierung der Gesundheits-
branche steht uns ein bedeutender Meilenstein 
bevor: Vivy, die elektronische Gesundheitsplatt-
form, steht kurz vor dem Launch. Bereits Mitte 
September 2018 werden zahlreiche gesetzliche 
und private Kranken kassen ihren Kunden die
Plattform zur Verfügung stellen. Systemüber-
greifend können dann bis zu 25 Millionen Ver-
sicherte von der Möglichkeit profitieren, ihre 
persönlichen Gesundheitsdaten in einer App zu 
verwalten. Natürlich streng gesichert durch 
umfangreiche Datenschutzmaßnahmen. Mehr 
über Vivy erfahren Sie auf den Seiten 12 bis 14.

Erstmals und exklusiv vorgestellt wurde Vivy  
auf dem BITMARCK-Kundentag Ende Mai in 
Essen. Krankenkassen hatten so die Möglichkeit, 
sich frühzeitig von den Vorteilen der elektroni-
schen Gesundheitsplattform zu überzeugen, was 
noch vor Ort ein rundum positives Feedback un-
serer Kunden hervorrief. Einen kurzen Rückblick 

zum Kunden tag 
inklusive Bilder-
strecke erwartet Sie  
ab Seite 06.

Natürlich wird Vivy auch beim Kundenforum@ 
BITMARCK am 24. September in Essen ein  
Thema sein. Darüber hinaus zeigen Ihnen unsere  
Experten, wie modernes Finanzcontrolling mit 
bitAnalyse_Finanzstatus funktioniert: Nutzer 
profitieren dabei von einem besonderen Leistungs-
merkmal, da sie über ihre tagesaktuellen Buchungs -
stände und Statistiken verfügen können. Informa-
tionen zur Anmeldung zum Kundenforum gibt es 
auf Seite 08, weiterführende Informationen zu 
bitAnalyse_Finanzstatus erhalten Sie darüber  
hinaus ab Seite 20.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen der 
aktuellen Ausgabe der einsnull.
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Im Rahmen der Gesellschafterversammlung der Unternehmensgruppe vom 28. Juni 
2018 wurde der BITMARCK-Geschäftsbericht 2017 veröffentlicht. Neben der Finanz- 
und Ertragslage des Unternehmens, Berichten aus den einzelnen Business Units 
sowie Personalthemen werden auch Projekte und Highlights beleuchtet, die das 
abgelaufene Kalenderjahr geprägt haben. Dazu gehören unter anderem der 
Rollout der Integrationsplattform und der BI-Lösung bitAnalytics, das Projekt 
DAKISS_21c sowie die umfassenden Maßnahmen zum Thema  
Kundenzufriedenheit.

Der Geschäftsbericht steht in der Mediathek auf www.bitmarck.de  
zum Download bereit.  

Gute Nachrichten haben uns Anfang des Monats erreicht: Erneut konnte BITMARCK im Rahmen der quartals-
weise durchgeführten Kundenzufriedenheitsbefragung 70 Indexpunkte erreichen. Bereits zum dritten Mal in 
Folge verzeichnet die Unternehmensgruppe damit diesen Höchstwert in der Befragungsgeschichte.

Gute Bewertungen erhalten
Nach wie vor werden besonders die Mitarbeiter von unseren Kunden geschätzt: Mit Bewertungen von bis zu 
91 Index punkten für Freundlichkeit, fachliche Kompetenz und Einsatzbereitschaft liegt hier unsere größte 
Stärke. Auch in puncto Preis und Konditionen ist eine Verbesserung um drei Indexpunkte festzustellen – auch 
wenn es mit derzeit knapp 50 erreichten Indexpunkten weiterhin Raum für Verbesserung gibt. Leichte Rück-
gänge gab es in den Kategorien Leistungsangebot, Produkte und Leistungen, Information und Kommunikation 
sowie Anfragebehandlung zu verzeichnen – an diesen Themen wird natürlich weiterhin gearbeitet, um auch 
dazu Ihre Erwartungen stärker zu erfüllen.

Wir bedanken uns für Ihr konstruktives Feedback und hoffen mit Blick auf die nächste Befragungswelle 
vom 17. bis zum 28. September, den aktuellen Rekordwert durch die konsequente Umsetzung von Maß-
nahmen weiter verbessern zu können. Bei Rückfragen steht Ihnen Hans-Ulrich Wienold gerne zur 
Verfügung (Tel. +49 201 1766-2171, hans-ulrich.wienold@bitmarck.de).  

Geschäftsbericht 2017 veröffentlicht

BITMARCK-Partnertag am 20. September 2018

Stabiles Ergebnis erzielt: Kundenzufriedenheit beträgt erneut  
70 Indexpunkte

Um unseren Kunden in Zeiten fortschreitender Digitalisierung den bestmöglichen Service zu bieten, setzt BITMARCK 
auf ein breit gefächertes Partnernetzwerk. Von der Anbindung an den GKV-Standard BITMARCK_21c|ng mit der 
Bereitstellung von Schnittstellen bis hin zu gemeinsamen Produkt entwicklungen wird unser Produktportfolio  
so optimal ergänzt. 

Am 20. September 2018 findet vor diesem Hintergrund der diesjährige Partnertag von BITMARCK statt. Ziel ist 
es, unsere Partner schwerpunktmäßig über Aktivitäten im Bereich der Digitalisierung – unter anderem im 
Kontext der elektronischen Gesundheitsplattform – zu informieren. Im Fokus steht zudem die Neuausrich-
tung hinsichtlich der BITMARCK-Partnerstrategie mit der zukünftigen Unterscheidung zwischen Business-
partnern und zertifizierten Produkten (lesen Sie hierzu auch den Artikel „Konsequente Weiterentwicklung 
der Partnerstrategie“ im Newsletter einsnull kompakt 03/2018. Sie finden die Ausgabe auf unserer Website 
www.bitmarck.de).

Neben der Präsentation fachlicher Inhalte möchten wir die Veranstaltung auch dafür nutzen, das etablierte Netz-
werk durch Gespräche zwischen Partnern und Fachexperten zu festigen und auszuweiten. Wir freuen uns schon 
jetzt darauf, Vertreter unserer Partnerunternehmen erstmals am neuen Essener BITMARCK-Standort begrüßen 
zu dürfen.  
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RÜCKBLICK:  
DAS WAR DER

Der diesjährige BITMARCK-Kundentag wartete für seine Besucher mit 
einer ganzen Reihe von Neuerungen auf: Am 28. und 29. Mai fand das 
Format erstmals am neuen Standort der BITMARCK in Essen statt und 
startete mit einer Abendveranstaltung. In entspannter und zwangloser 
Atmosphäre nutzten Kunden, Partner und BITMARCK-Fachexperten 
die Gelegenheit zum ausgiebigen Netzwerken. 

KUNDENTAG 2018

InfoBITs



Neue Formate, neue Themen: 
Die digitale Zukunft der GKV  
im Fokus
Vor dem Hintergrund des diesjährigen Mottos 
„Netzwerk GKV – Effizienz durch Digitalisierung“ 
wurde der rote Faden in Form der elektroni-
schen Gesundheitsplattform direkt am nächs-
ten Morgen aufgegriffen: Andreas Strausfeld, 
Vorsitzender der BITMARCK-Geschäftsführung, 
Christian Rebernik, CEO und Gründer von Vivy, 
und Daniel Bahr, Vorstand der Allianz Private 
Krankenversicherungs-Aktiengesellschaft, 
präsentierten die Funktionen und Möglichkeiten 
der App und gaben einen Überblick über die 
Mehrwerte für die Versicherten. 

Auf dem Podium diskutierten anschließend 
Roland Engehausen (Vorstand IKK Südwest), 
Franz-Helmut Gerhards (CDO der DAK- 
Gesundheit), Thorsten Bröske (Vorstand der 
Schwenninger Krankenkasse) und Maria 
Klein-Schmeink (MdB, Mitglied des Gesund-
heitsausschusses, Bündnis 90/Die Grünen) als 
Vertreter aus GKV und der Politik angeregt über 
Digitalisierungstrends und Zukunftsperspek-
tiven der Branche. 

Einen Ausblick wagte auch Prof. Dr. Tobias 
Kollmann, Inhaber des Lehrstuhls für 
E-Business und E-Entrepreneurship an der 
Universität Duisburg-Essen, in seiner Key 
Note „Gesundheit 2030 – Auf dem Weg in die 
digitale Zukunft“. Gleichermaßen informativ 
und unterhaltsam gab er den Besuchern 
zum Abschluss des Kundentags spannende 
Denkanstöße mit auf den Weg.

Programm nach Maß: 
Workshops und Infomesse 
boten thematische Vielfalt
Zwei neue Formate rundeten den Kundentag 
inhaltlich ab: Im Rahmen der Workshops wurde 
eine umfassende Bandbreite an strategischen 
Fragestellungen und perspektivischen Weiter-
entwicklungen rund um das Produkt- und 
Dienstleistungsportfolio der Unternehmens-
gruppe behandelt. An den Ständen der Info-
messe hatten Kunden darüber hinaus die 
Möglichkeit, zu operativen Themen mit den 
BITMARCK-Experten ins Gespräch zu kommen. 
Die Besucher konnten sich auf diese Weise 
ihr eigenes Programm zusammenstellen – 
ein Konzept, das mit viel positivem Feedback 
honoriert wurde. Auch die strategischen und 
technologischen Partner von BITMARCK 
hatten die Gelegenheit, sich im Rahmen des 
Kundentags exklusiv zu präsentieren.

Die auf dem Kundentag gezeigten Präsentati-
onen stehen auf www.bitmarck.de/kundentag 
zum Download bereit.  

Jetzt vormerken: 
Kundentag 2019 
am 22./23. Mai  

in Essen
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Auf der Agenda 

Im Fokus des Programms aus Vorträgen und 
moderierten Themen-Tischen steht erneut 
der Praxisbezug: Welche Erfahrungen und 
Erkenntnisse mit der eAU haben Kranken-
kassen im Rahmen der Pilottests gewonnen? 

Wir zeigen technische Lösungsvarianten auf, 
erläutern die Anbindung an die elektronische 
Gesundheitsplattform Vivy und ordnen ePA, 
ePF und eGA hinsichtlich ihrer Potenziale ein. 
In bit_Analytics rücken die neuen Features 
in den Fokus, während sich der Rollout fast 

auf der Zielgeraden befindet. In den 
Startlöchern steht dagegen ZIT – 
lernen Sie hier unter anderem die 
Nutzungs möglich keiten kennen. 

Zwei Vorträge am Vormittag und  
fünf Themen-Tische am Nachmittag 

bilden ein umfassendes Themenspektrum ab – 
und stellen Sie wie bereits in den Vorjahren vor 
die Qual der Wahl.

Anmeldung und 
Teilnahmebedingungen
Das Kundenforum richtet sich an die Fach- 
und Führungskräfte der Krankenkassen aus 
allen Bereichen. Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Bitte melden Sie sich bis zum 07. September 
2018 direkt über den BITMARCK-Campus an. 
Details zum Programm finden Sie in unserem 
Flyer und im Kundenportal nach Login.  

Kundenforum@BITMARCK
JETZT ANMELDEN: 

BITMARCK lädt die Fach- und Führungskräfte der Krankenkassen auch in 
diesem Jahr zum Kundenforum@BITMARCK ein. Am 24. September 2018 
findet die Veranstaltung erstmals in den Räumlichkeiten der BITMARCK-
Unternehmensgruppe am Standort Essen statt. 

• Am Anfang war die eAU – Erfahrungsberichte  
aus den Pilottests, zukünftige Anwendungsfälle  
und strategische Einordnung

• Vivy und BITMARCK – digitale Wege aus der  
Praxis in die Krankenkasse

• eAU – Showtime mit Praxisbeispielen

• bitAnalytics – neue und optimierte Funktionen

• Der Rollout beginnt – so kann ZIT zukünftig  
genutzt werden

• Datenschätze zukunftsweisend nutzen –  
Neue analytische Ansätze am Beispiel von  
DMP-Potenzialanalysen

Sylvia Schulte Kellinghaus
Abteilungsleiterin
Kundenservice  
Tel. +49 201 1766-2213  
sylvia.schulte-kellinghaus@bitmarck.de

Kontakt
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Einführung von

zur Digitalisierung und Automatisierung Ihrer Kassenprozesse

WORKFLOWS
Die Einführung der Integrationsplattform durch BITMARCK ist bereits ab-
geschlossen – die damit einhergehenden Mehr werte wie die Nutzung der 
360-Grad-Sichten werden sehr positiv von den Kranken kassen wahrgenommen. 
Die Integrationsplattform bietet jedoch mehr Highlights als die 360-Grad-Sichten 
und die Aufgabensteuerung, die sich derzeit vorwiegend im produktiven Einsatz 
befinden. Um unsere Kunden bei der Digitalisierung und Automatisierung ihrer 
Prozesse noch weiter zu unterstützen, wurden Workflows entwickelt, die konti-
nuierlich ausgebaut und um neue Themenfelder erweitert werden. Bereits heute 
stehen den BITMARCK-Kunden sieben unterschiedliche Workflows zur Verfügung. 

Für alle Kunden, die sich durch die Fachberatung 
der BITMARCK Beratung GmbH betreuen lassen, 
ist eine exklusive Unterstützungsleistung gene-
riert worden. Wir begleiten Sie im Rahmen von 
Einführungsprojekten intensiv, damit die Work-
flows bedarfsorientiert implementiert werden 
können. Derzeit sind 28 Projekte zur Workflow- 
Einführung bereits erfolgreich umgesetzt wor-
den. Zahl reiche weitere Projekte sind für 2018 
schon heute terminiert. 

Je nach Krankenkassengröße 
wird die Einführung von 
Workflows individuell 
geplant und betreut oder 
durch ein standardisiertes 
Projektvorgehen umgesetzt. 

 Kunden, die sich für eine individuelle 
Projektbegleitung entscheiden, steht auf 
Wunsch ein Projektleiter für den engen  
Austausch zwischen Krankenkasse und 
BITMARCK zur Verfügung. Dieser über-
nimmt die Steuerung, die Klärung von 
Rahmenbedingungen, die Dokumentation 
von Ergebnissen/Erkenntnissen sowie die 
Terminkoordination zwischen Kranken-
kasse und BITMARCK. Der Projektleiter 
stellt darüber hinaus alle administrativen 
Projekttätigkeiten von BITMARCK sicher 
und begleitet den Abnahmeprozess durch 

bedarfsorientierte Workshops. Durch dieses 
Angebot werden Kunden im Hinblick auf 
ihre individuellen Bedürfnisse und Anfor-
derungen optimal im Projekt begleitet und 
beraten. 

 Für standardisierte Einführungsprojekte 
wurde eine Workshop-Reihe – die sogenann-
ten Digitalisierungs-Workshops – initiiert. 
BITMARCK unterstützt und fördert damit 
einen Austausch zwischen Krankenkassen 
(vorwiegend Krankenkassen bis 100.000 
Versicherten), erarbeitet gemeinsame 
Bedarfe und entwickelt daraus Standards. 

Die daraus resultierenden Ergebnisse führen  
zu einem Best-Practice-Vorgehen, das für  
alle Kassen mit standardisierten Einführungs-
projekten zum Einsatz kommt. Entscheidet sich 
ein Kunde hierfür, übernimmt BITMARCK die 
komplette Administration, schult im Rahmen  
der Einführung alle beteiligten Mitarbeiter und 
ermöglicht somit eine Verbundeinführung. Auf  
diese Weise entfällt ein erheblicher Verwaltungs -
aufwand auf Kundenseite, wodurch wiederum 
Synergien generiert werden können. 

Am 16. Juli 2018 wurde für insgesamt 13 Kunden  
im Rahmen der Verbundeinführung der Work-
flow „Kinderkrankengeld bei Erkrankung eines 
Kindes“ (KiKG) eingeführt. Der KiKG-Workflow 
bedarf aktuell allerdings noch weiterer Stabi-
lisierungsmaßnahmen, an denen konsequent 
gearbeitet wird. 
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Im September 2018 folgt die Einführung des 
Workflows „Familien bestandspflege“ (Fami) 
im Verbund für 15 Kranken kassen. Damit 
sind – allein durch die Arbeiten des Digitalisie-
rungs-Workshops und die damit verbundene 
Einführung im Verbund – bis September 2018 
bereits 28 Einführungen erfolgreich umgesetzt.

Krankenkassen können die 
Inhalte der Digitalisierungs-
Workshops aktiv mitgestalten
Ein weiteres Ergebnis der Digitalisierungs- 
Workshops ist die Generierung und Etablierung 
von End-to-End-Prozessen (von der Beleg-
lesung bis hin zum Postausgang), die jedem 
BITMARCK-Kunden unabhängig von seiner Größe 
angeboten werden können.  

Für die Teilnehmer der Digitalisierungs-Work-
shops ist es neben diesen Ergebnissen auch von 
zentraler Bedeutung, die Inhalte der Workshops 
und Prozesse aktiv mitzugestalten sowie mit den 
Fachexperten von BITMARCK tief in die Thematik 
eintauchen zu können. Ebenso wird eine umfas-
sende Transparenz zu den BITMARCK-Produk-
ten im Rahmen der Digitalisierung geboten. 

Als Ausblick kann heute bereits angekündigt 
werden, dass es weitere Digitalisierungs-Work-
shops speziell für Krankenkassen mit mehr als 
100.000 Versicherten geben wird. Die Auftakt-
veranstaltung zu dieser Reihe findet Ende des 
Jahres 2018 in München statt. Mehr Informatio-
nen hierzu erhalten Sie natürlich in der einsnull 
sowie im Newsletter einsnull kompakt.  

End-to-End-Prozesse

Generierung und Etablierung 
von der Beleglesung bis hin 

zum Postausgang

Einführung im Verbund 
für insgesamt

13 Kunden

Einführung im Verbund 
für insgesamt

15 Kunden

Workflow „Kinderkrankengeld  
bei Erkrankung eines Kindes”  

(KiKG)

Workflow  
„Familienbestands pflege”  

(Fami)

Nancy Jokic 
Senior-Fachexpertin  
Fachservice  
Tel. +49 201 1766-3391 
nancy.jokic@bitmarck.de

Kontakt
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Als der Gesetzgeber vor 14 Jahren die Möglichkeit der Finanzierung einer elektronischen 
Gesundheitsakte im § 68 des SGB V festlegte, gab es für diese Neuregelung kaum eine 
Nachfrage. Zwar genehmigte das Bundesversicherungsamt (BVA) bereits seit 2005 ent-
sprechende Satzungsregelungen, einen wirklich spürbaren Effekt auf die Digitalisierung  
im Gesundheitswesen erzeugte jedoch erst die flächen deckende Nutzung der mobilen  
Endgeräte in der Gesellschaft. 

DIE ZUKUNFT HAT BEGONNEN

Die elektronische 

startet bereits im September
VIVY

Gesundheitsplattform  
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Das erste iPhone aus dem Jahr 2007 markier-
te den Anfang der Entwicklung. Seit diesem 
Zeitpunkt nahm die Anzahl von Angeboten aller 
Art in Apples App Store sowie im Google Play 
Store deutlich zu. Immer offensichtlicher wur-
de dabei der Wunsch der Versicherten nach 
seriösen und qualitätsgesicherten Angeboten 
zur Speicherung ihrer Gesundheitsdaten.

Nun setzen gesetzliche und private Kranken-
versicherungen erstmals systemübergreifend 
auf eine gemeinsame Lösung, um eine elektro-
nische Gesundheitsakte auf den Markt zu 
bringen. Davon können bundesweit bis zu  
25 Millionen Versicherte profitieren. Betriebs-, 
Ersatz- und Innungskrankenkassen sowie pri-
vate Krankenversicherungen bieten ihren Ver-
sicherten mit dem digitalen Angebot namens 
Vivy die Möglichkeit, ihre persönlichen Gesund-
heitsdaten in einer App zu verwalten. Gesund-
heitsdaten können direkt beim Arzt angefordert 
und in die Gesundheitsakte ein gefügt werden. 

Dokumente speichern,  
ein Medikationsverzeichnis 
erstellen oder die gesunde  
Lebensweise fördern:  
Vivy kann das alles und  
noch viel mehr
Die Gesundheitsakte bietet darüber hinaus die 
Möglichkeit, Dokumente aller Art zu speichern. 
Diese Dokumente kann der Versicherte selbst 
einstellen, sie können aber auch von Ärzten 
per Fax oder sicherem Web-Upload direkt in 
die Akte übertragen werden. Zukünftig wird 
dies auch über die neue Patientenschnittstelle 
von KV-Connect möglich sein. Die Gesund-
heitsakte kann außerdem den Barcode des 
bundeseinheit lichen Medikationsplans sowie 
von Medikamentenpackungen auslesen und 
ein entsprechendes Medikationsverzeichnis 
erstellen. 

Neben der reinen Speicherung von Daten in 
der Gesundheitsakte ist Vivy aber vor allem 
eine digitale Gesundheitsassistentin, die den 
Versicherten nicht nur bei Krankheit unter-
stützt, sondern auch eine gesunde Lebens-
weise fördert.  

Patientenseitig gibt es Funktionen, die bei der 
Interpretation von Labor werten unterstützen 
und Sensordaten aus Wearables sowie unter-
schiedliche Fragebögen nutzen. Das erklärte 
Ziel: Den Patienten einen elektronischen 
Gesundheits-Check anzubieten. Alle Tools für 
Barrierefreiheit, die iOS und Android anbieten, 
werden unterstützt. 

Über eine chronologische Aktivitätenliste 
werden dem Versicherten Erinnerungen zu 
Vorsorgeuntersuchungen, Arztterminen oder 
fälligen Medikamenteneinnahmen angezeigt. 
Aktuelle Angebote der Krankenkasse für 
ihre Kunden können hier ebenfalls präsen-
tiert werden. Um den Krankenkassen in der 
Vivy-App noch mehr Präsenz zu verschaffen, 
gibt es einen speziellen Versicherungsbe-
reich. Hier können die Krankenkassen in 
einem eigenen, individuell designten Bereich 
Informationen zu Serviceangeboten und  
Kontaktmöglichkeiten hinterlegen.

Datenschutz: maximale  
Sicherheit durch Ende- 
zu-Ende-Verschlüsselung
Alle Daten in der Gesundheitsplattform sind 
sicher verschlüsselt. Nur der Nutzer ist in 
der Lage, die Daten anzuzeigen; er bestimmt, 
mit wem er welche Informationen teilt. Diese 
Sicherheit wird durch eine konsequente Ende- 
zu-Ende-Verschlüsselung gewährleistet. Der 
Nutzer generiert in seinem mobilen Endgerät 
einen privaten Schlüssel. Nur mit diesem 
können die verschlüsselten Daten wieder ent-
schlüsselt werden. Die Daten sind auf ausfall-
sicheren deutschen Servern abgelegt. Weder 
Vivy als Betreiber der Plattform noch die be-
teiligten Krankenkassen haben Zugriff auf die 
Daten in der elektronischen Gesundheitsplatt-
form. Die Datensicher heitsarchitektur wird 
hierbei fortlaufend durch externe Auditoren 
validiert (z. B. TÜV Rheinland, ePrivacy).  

startet bereits im September
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Weitere Anwendungs-
möglichkeiten für Versicherte  
von BITMARCK-Kunden
Für Versicherte von BITMARCK-Kunden wird 
es weitere Anwendungsmöglichkeiten geben. 
So plant BITMARCK ab dem Release 23.85 die 
Befüllung der Gesundheitsplattform Vivy mit 
Daten aus TP1 (Ärzte), TP2 (Zahnärzte) und 
TP3 (Apotheken). Der Versicherte kann dabei 
selbst entscheiden, ob er diese Daten ange-
zeigt bekommen möchte. In diesem Fall erhält 
er einen Überblick über die relevanten Informa-
tionen zu Arzt- und Zahnarztbesuchen sowie 
verordneten Medikamenten. Über weitere 
Entwicklungen für BITMARCK-Kunden werden 
wir frühzeitig informieren.

Vivy im Fokus der Öffentlich-
keit – im September geht es los
Erste Krankenkassen möchten ihren Versi-
cherten bereits ab September 2018 Vivy zur 
Ver fügung stellen und ihnen somit kurzfristig 
den Zugang zur nächsten Stufe der Digitalisie-
rung des Gesundheitswesens ermöglichen.

Neben der Bekanntmachung von Vivy bei den 
Versicherten wird die Plattform natürlich 
auch den Leistungserbringern vorgestellt – 
hier laufen derzeit umfangreiche Aktivitäten. 
Darüber hinaus spielt Vivy auch in der Politik – 
beispielsweise bei diversen Gesprächsrunden 
im Bundesministerium für Gesundheit oder 
bei Veranstaltungen wie dem Digitalisierungs-
forum der Kassenärztlichen Bundesvereini-
gung (KBV) – eine zentrale Rolle.

Haben Sie Interesse am Einsatz von Vivy 
für Ihre Versicherten? Dann steht Ihnen Ihr 
Kunden manager gerne zur Verfügung.  

Stefan Scholten
Senior-Experte
Strategisches  
Produktmanagement  
Tel. +49 201 1766-2624  
stefan.scholten@bitmarck.de

Kontakt

Holger Zander
Produktmanager 
Tel. +49 201 1766-2742
holger.zander@bitmarck.de 

Kontakt
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„UNSER CALLCENTER 
SPRICHT IHRE SPRACHE.“

Die ARGE GSV PLUS bietet gesetzlichen Kranken- und Pfl egekassen 
Dienstleistungen von höchster Qualität. Dabei übernehmen wir dauerhafte
Routineaufgaben oder helfen bei kurzfristigen Kapazitätsengpässen. 
 www.argegsvplus.de
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GEHT ZU ENDE:

E
IN

EÄRA
Kennen Sie noch VERA, MERE, DEVE oder AUBEA? Dann verfügen Sie  
über ein Wissen, das im Mitarbeiterkreis unserer Kunden immer weniger  
vorhanden ist – es handelt sich hierbei nämlich um die Maskennamen aus  
ISKV Basis. Durch die Ablösung von ISKV Basis durch BITMARCK_21c|ng wurde  
es für Kranken kassen immer wichtiger, die Altsysteme endgültig in die Archiv-
lösung bitArchiv zu überführen. Hinzu kam, dass es aus datenschutz rechtlichen 
Gründen notwendig wurde, zeitig eine Archivlösung mit einem Löschkonzept 
und entsprechenden Löschfunktionen einzuführen. 

In diesen Tagen geht die Ära der ISKV-Basis-
systeme nun endgültig zu Ende, denn das 
Projekt zur Einführung von bitArchiv am 
BITMARCK-Rechenzentrumsstandort München 
wird erfolgreich, plangemäß und zum Vorteil 
unserer Kunden abgeschlossen. Im Rahmen 
des Projektes hat das Team der BITMARCK 
Beratung GmbH die bitArchiv-Lösung bei  
48 Krankenkassen mit insgesamt 260 Alt-
kassen-Datenbeständen archiviert. Die Alt-
systeme müssen nun nicht mehr vorgehalten 
werden, sondern können final abgeschaltet 
und abgebaut werden.

An dieser Stelle bedanken wir uns bei  
un seren Kunden herzlich für die jederzeit  
gute Zusam men arbeit im Projekt. Zur Ein-
führung von bitArchiv geht außerdem ein 
großes Dankeschön an das BITMARCK-Team, 
das mit dem Abschluss des Projektes nun 
aufgelöst wird. Unsere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter widmen sich bereits jetzt 
neuen Heraus forderungen und freuen sich 
auf weitere spannende und herausfordernde 
Projekte.  

ISKV-Basissysteme erfolgreich  
in bitArchiv überführt
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Ein kurzer Rückblick auf das Projekt ,,bitArchiv“:
• Für das Projekt standen bis zu drei Projektleiter exklusiv zur Verfügung.  

Unterstützt wurde das bitArchiv-Projektteam durch Spezialisten aus dem  
Applikationsteam für ISKV Basis und bitArchiv. 

• Für 46 Krankenkassen erfolgte die Archivierung der Datenbestände in  
den Jahren 2015 bis 2017. 2018 erfolgte die Umsetzung für zwei weitere  
Krankenkassen. 

• Der Migrationszeitraum pro Altkassen-Datenbestand lag zwischen zwei  
Tagen und vier Monaten (abhängig vom Datenvolumen und der Datenqualität  
aus ISKV Basis).

• Schulungen erfolgten überwiegend in Form eines Webinars für Key-User 
(hierdurch konnten Reisekosten verringert werden)

• Die Projektlaufzeiten bei unseren Kunden lagen zwischen zwei Monaten  
und drei Jahren. 

• In der Haupt-Projektphase in den Jahren 2016 und 2017 wurden bis zu zwölf  
Krankenkassen parallel auf bitArchiv umgestellt. 

• Den Support für bitArchiv erhalten unsere Kunden durch unsere Fachberatung. 

S. 17
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,,Reibungsloses Arbeiten, 
positives Gesamtbild“
„Mit dem Umstieg auf bitArchiv durch BITMARCK 
waren wir durchweg zufrieden. Die Planung 
und Vorarbeiten durch die BITMARCK Beratung 
GmbH wurden frühzeitig in Angriff genommen, 
die Kommunikation während des Aufbaus lief 
sehr gut. Wir als Schwenninger Krankenkasse 
trugen unseren Teil in Form von Tabellenprü-
fungen und Rückmeldungen bei. Das bitArchiv 
ist relativ einfach zu bedienen, was unseren 
Kolleginnen und Kollegen fachbereichsüber-
greifend bereits nach kurzer Einweisung ein 
reibungsloses Arbeiten ermöglicht hat. Am 
wichtigsten für uns: Die gesuchten Daten 
werden einfach gefunden. Erleichtert wird die 

Suche durch eine Gesamtliste aller Fusions-
kassen, bei denen die Versicherten einmal 
angemeldet waren. Keine vergessenen SB-
Codes oder Kennwörter, die die Mitarbeiter/
innen bei der Suche behindern. Datenschutz 
ist auch in diesem Zusammenhang ein großes 
Thema und durch die Übernahme aller bereits 
in ISKV Basis gesperrten Versicherten absolut 
gewährleistet. Auch jetzt, im Nachgang des 
Projektes, erhalten wir bei Fragen innerhalb 
kurzer Zeit eine Rückmeldung durch die 
BITMARCK Beratung GmbH, also passt auch 
hier die Kommunikation und rundet das po-
sitive Gesamtbild ab.“ Monika Stegmaier, Die 
Schwenninger Kranken kasse, zum Umstieg 
auf bitArchiv.   

Petra Schultz-Trinks
Abteilungsleiterin
Projektmanagement  
Tel. +49 201 1766-3153  
petra.schultz-trinks@bitmarck.de

Kontakt
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Genehmigungsprüfung – intelligent und effizient 

KONTROLLE IST GUT, 
GPPLUS IST BESSER:
Prüfen Sie Ihre Verordnungen für Hilfsmittel, Häusliche Krankenpflege und Fahrkosten in Zukunft auf Herz und Nieren. Unsere intelligente, 
workflow-gesteuerte Genehmigungsprüfsoftware GPPlus unterstützt Sie dabei. Die umfangreiche Stammdatenbank, das Herz des neuen 
Software-Tools, garantiert optimale Prüfergebnisse bei maximaler Effizienz. Auch in Ihrer Krankenkasse. Fragen Sie unser Expertenteam:  
GPPlus@arz-emmendingen.de

Im Einsatz bei

www.abrechnungszentrum-emmendingen.de

GENEHMIGUNGSPRÜFUNG

ROUTENPLANER
ICD-DIAGNOSESCHLÜSSEL

VERTRAGS-
CONTROLLING
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LEISTUNGSERBRINGERSTAMM
POSITIONSNUMMERNVERZEICHNISSE
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3.000.000 
PREISE

PRÄQUALI-
FIZIERUNGS-
DATEN

INDIVIDUELLE 
BENUTZER-

VERWALTUNG

40.000 
VERTRÄGE
40.000 
VERTRÄGE
40.000 
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3M™ KAPS Suite – Modul Prüfscorer
  Identifi zieren Sie Abrechnungsfälle mit hohen 

Kürzungswahrscheinlichkeiten

  Schließen Sie die Fälle aus, die einen geringen 
Korrekturerfolg versprechen

  Erkennen Sie direkt im Prüfprozess, welches 
Erfolgspotenzial eine Prüfung hat

   Minimieren Sie Ihre Prozesskosten und die 
Ausgaben für die MDK-Pauschale

 Maximieren Sie den Prüferfolg

Balanceakt 
MDK-Prüfung?
Beanstandungsqualität 
nachhaltig verbessern!

Jetzt informieren: 030/32 67 76-0 oder www.3M.de/HIS

3M

Balanceakt 
MDK-Prüfung?
Beanstandungsqualität 
nachhaltig verbessern!

ANZEIGE
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MODERNES FINANZCONTROLLING MIT

Mit bitAnalytics_Finanzstatus haben Krankenkassen alle benötigten Daten für Ad-hoc-Anfragen 
oder zum Controlling interner Maßnahmen sofort zur Hand und sind nicht auf die Datenlie-
ferungen einzelner Fachbereiche angewiesen, um strategische Entscheidungen zu treffen. Das 
Tool führt die Buchungssätze aus dem BITMARCK-ERP-Basisprodukt „Wilken Finanzen“ mit 
den Finanzstatistiken aus 21c_kern zusammen und bringt sie zu einer übersichtlichen Ansicht. 
Dazu sind keine Kenntnisse der Datenhaltung oder -struktur notwendig, da alle Daten in der 
Nachtverarbeitung automatisch aufbereitet werden. Ein großer Vorteil, weil die Nutzer damit 
über tagesaktuelle Buchungsstände und Statistiken verfügen.

In einem modernen, browserbasierten Frontend 
sehen Nutzer ihren individuellen Finanzstatus auf 
einen Blick. Ihr tagesaktueller Buchungsstand 
wird nach aktuellem Kontenrahmen mit ihren 
individuellen Buchungsstellen dargestellt. Mit ein 
paar Klicks erstellen Nutzer sich Zeitreihen, um 
gezielt den Verlauf einzelner Konten untersuchen 
und etwaige zeitliche Unterschiede aufdecken zu 
können. Zusätzlich können sämtliche Ansichten 
direkt nach Microsoft Excel exportiert werden, 
um eigene Auswertungen, Diagramme und 
Darstellungen zu erstellen. 

Mit wenigen Klicks zur 
aktuellen Finanzübersicht
Durch die Übersichtlichkeit und das einfache 
Handling können Krankenkassen sich jederzeit 
flexibel über ihre Finanzzahlen informieren.  
Mit geringem Aufwand lassen sich große Ab-
weichungen zwischen dem Haushaltsplan und 
den aktuellen Buchungsdaten identifizieren. So 
können sie frühzeitig eingreifen und schneller 
auf Veränderungen reagieren.

Mit einer speziell auf bitAnalytics_Finanzstatus 
zugeschnittenen Eingabemaske lassen sich  
zudem jederzeit Korrekturen am Finanzstatus  
vornehmen, um zukünftige, schon bekannte Er-
eignisse zu berücksichtigen. Dies kann beispiels-
weise eine besonders große Quartals abrechnung 
oder die vorausschauende Berücksichtigung 
einer Gesetzesänderung sein. In diesem Fall er-
stellen Sie einfach im Finanz status eine Korrek-
tur und geben das Konto, den erwarteten Betrag 
und Zeitpunkt an. Das Tool berücksichtigt dann 
automatisch die Korrektur in allen Ansichten des 
Finanz status. So lässt sich auch erkennen, wie 
sich das Verhältnis zum Haushaltsplan oder vor-
läufigen Rechnungsergebnis durch die Korrektur 
verändert hat. Zusätzlich können auf diese Weise 
große Buchungen mit einem mehrmonatigen 

Bezugszeitraum, die aber nur in einem Monat 
gebucht werden, auf die entsprechenden Monate 
aufgeteilt werden, um die angefallenen Kosten 
korrekt zuzuordnen.

Ausgaben im Monatsverlauf 
analysieren und übersichtlich 
aufbereiten
Des Weiteren ist es möglich, Zeitreihen im 
Finanzstatus aufzubauen und so periodenfremde 
Schwankungen in einzelnen Kontenbereichen zu 
erkennen. In der in bitAnalytics_Finanzstatus 
enthaltenen Monatsübersicht können Kranken-
kassen ihre Ausgaben im Monatsverlauf analy-
sieren und mit optischen Hilfsmitteln übersicht-
lich aufbereiten.

Bei allen Ansichten in bitAnalytics_Finanzstatus 
ist es zusätzlich möglich, die Buchungsbeträge 
in Werte pro Versichertem umzuwandeln, um  
auch bei einem Wachstum oder Verlust an Ver-
sicherten noch sauber mit den Daten aus dem 
Finanzstatus arbeiten und verlässliche Aussa-
gen über tagesaktuelle Veränderungen treffen 
zu können.

Installation unmittelbar nach 
dem Umstieg auf bitAnalytics 
möglich
bitAnalytics_Finanzstatus kann unmittelbar 
nach Umstieg auf bitAnalytics installiert werden. 
Auf Anfrage bietet BITMARCK individuelle Ter-
mine für Webinare oder weitere Erläuterungen 
an. Zudem besteht die Möglichkeit, das Tool im 
Rahmen einer dreimonatigen Testlizenz kennen-
zulernen. Weiterführende Informationen zu 
bitAnalytics_Finanzstatus finden Sie im Kunden-
portal mein.bitmarck.de nach dem Login.  

bitAnalytics_Finanzstatus
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Henning Uzar 
BI Consultant Business  
Analytics & Reporting  
Tel. +49 201 1766-2181 
henning.uzar@bitmarck.de

Kontakt
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Wir empfehlen Ihnen folgende  

HIGHLIGHTS
Aktionssteuerung  
Einkommensüber-
wachung
18.09.2018 
Webinar

Benutzer administrieren
20.09.2018  
Webinar

Bearbeitung und  
Anspruchsbewertung  
von Unfallfragebögen 
25.09.2018  
Webinar

Grundlagen Pflege-
personen (versiche-
rungs- und beitrags-
rechtliche Abbildung)
25.09.2018  
Webinar

Grundlagenwebinar 
Leistungserbringer (LRB)
27.09.2018 
Webinar

Benutzerrollen  
administrieren
27.09.2018  
Webinar

Datenträgeraustausch 
Sonstige Leistungs-
erbringer Teilprojekt 5 
DALE TP5
28.09.2018 
Webinar

Erstattungsanspruch 
RV-Träger
09.10.2018  
Webinar

Workshop 
Expertenforum:  
Integrationsplattform
09.10.2018  
München

Training 
Grundlagen Entgelt-
ersatzleistungen 
10.10.2018  
München

Krankenkassen-
meldungen
10.10.2018  
Webinar

Training 
Alles zum Thema 
Pflege
11.10.2018  
München

DEÜV/DÜBAK-Workflow
11.10.2018  
Webinar

Grundlagen  
Maschinelles  
Fami-Meldeverfahren
11.10.2018  
Webinar

Grundlagenwebinar 
KVdR-Meldungen  
bearbeiten
16.10.2018 
Webinar

Workshop 
Haushaltsplan erstellen 
(BITMARCK_21c|ng)
16.10.2018 
Stuttgart 

Aufbau Webinar 
KVdR-Meldungen  
bearbeiten
17.10.2018 
Webinar

Workshop 
Expertenforum:  
Ersatzleistungswesen
17.10.2018 
München

Workshop 
Haushaltsplan erstellen 
(BITMARCK_21c|ng)
17.10.2018  
München

Training 
Erstattungsanspruch 
Betreuungsaufwen-
dungen
18.10.2018  
Ludwigsburg

Workshop 
Expertenforum: eGK
18.10.2018  
München

Workshop 
Haushaltsplan erstellen 
(BITMARCK_21c|ng)
18.10.2018  
Essen

Forderung von  
Zu zahlungen
23.10.2018  
Webinar

Grundlagenwebinar 
Versicherte Person  
bearbeiten (Selbstzahler)
24.10.2018 
Webinar

Batch: Neuzuordnung 
Versicherte und Melde-
stellen
25.10.2018 
Webinar

Vorstellung Workflow 
Einkommensprüfung
25.10.2018 
Webinar

Workshop 
Expertenforum: Quer-
schnitt und Integration
25.10.2018 
Fulda

Grundlagenwebinar 
Datenaustausch  
Ambulante Spezial-
ärztliche Versorgung 
(ASV)
08.11.2018  
Webinar

Erstattungsanspruch 
gegen Sonstige
08.11.2018  
Webinar

TP6-Fehlerbearbeitung 
09.11.2018 
Webinar

Grundlagen 360-Grad-
Sicht
14.11.2018 
Webinar

Grundlagen  
Arbeit geberausgleich  
(Umlage)
15.11.2018  
Webinar

SEPTEMBER OKTOBER

NOVEMBER
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Jetzt für die 
einsnull kompakt 

anmelden!
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BITMARCK_21c|ng ist eine maßgeschneiderte Lösung für unsere 
Kunden. Der neue GKV-Standard umfasst eine Vielzahl an Kompo-
nenten und Funktionen: von der Integrationsplattform mit Workflows 
über das Beratungsmanagement und die 360-Grad-Sicht bis hin zur 
zentralen Aufgabensteuerung über die Fachverfahren aus 21c_kern 
(Leistungen, Beiträge, Statistik, Zahlungsverkehr, Querschnitt und 
Integration, Meldungen und Partner inkl. dem heutigen 21c_crm). 

Um speziell neuen Mitarbeitern – ob Auszubildende oder  
Quereinsteiger – die ersten Schritte zu erleichtern und  
eine Basis für den täglichen Umgang mit der Software  
zu schaffen, stellen wir BITMARCK_21c|ng mit  
den grundsätzlichen An wendungen sowie die  
administrative Grundstruktur im  
Rahmen unserer Grundlagen-
seminare vor. Das nächste reguläre 
Seminar findet am 12. Dezember 
statt - gerne führen wir aber auch 
individuelle Schulungen durch,  
um Ihnen den großen Umfang von  
BITMARCK_21c|ng näherzubringen.  
Sprechen Sie uns bei Interesse 
einfach an!

     SEMINAR-TIPP
                 von Brigitte Müller

Unsere Trainings und Workshops unterstützen 
Sie und Ihre Mitarbeiter mit besonderem 
Augen merk auf die praktischen Anforderungen 
im Tagesgeschäft. 

Unser gesamtes Trainings angebot  
sowie weitere Informationen zu  
unseren Veranstaltungen bei  
BITMARCK Campus erhalten  
Sie unter www.bitmarck.de.

     GEWUSST WIE
                BITMARCK Campus

Renate Irl
Backoffice-Managerin 
Tel. +49 201 1766-3368
campus@bitmarck.de

Kontakt

Brigitte Müller
Fachberatung Campus 
Tel. +49 201 1766-3141
brigitte.mueller@bitmarck.de

Kontakt
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ERFOLGREICH
IN DIE ZUKUNFT –
MIT IT-LÖSUNGEN
VON BITMARCK
Planungssicherheit und Zukunftsfähigkeit sind  
entscheidend für den Erfolg im Gesundheitssektor.
Mit BITMARCK schaffen Sie die besten Voraussetzungen:
Unser modulares Produkt- und Serviceangebot bietet  
höchste Flexibilität und erleichtert so strategische  
Entscheidungen. Auf dieser Basis entstehen passgenaue 
IT-Lösungen, die Ihrer Krankenkasse langfristig echte  
Wettbewerbsvorteile erschließen und mehr Zeit für das 
Kerngeschäft verschaffen: Ihre Kunden individuell  
zu betreuen.

BITMARCK Holding GmbH
Kruppstraße 64  
45145 Essen
Tel. +49 201 1766-2000
www.bitmarck.de


